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Asyl – von Asylsystem und Asylchaos



Ein politisch-patriotischer Input zum Zeitgeschehen 


Heute ist ein Thema in aller Munde: Asyl. Wer auch nur oberflächlich die aktuelle Berichterstattung in den Medien verfolgt, wird unweigerlich mit der unfassbaren Härte der aktuellen Asylproblematik konfrontiert. Doch viele übersehen, dass es angesichts des Themengebiets Asyl und Asylpolitik nicht nur um die nun akut drängende Frage rund um die Aufnahme einer immer größer werdenden Zahl von Asylwerbern und Flüchtlingen geht, sondern auch um die weit komplexere Fragestellung nach der prinzipiellen Beschaffenheit unseres Asylsystems – und um den Einfluss den die langfristige Aufnahme hunderttausender, - wen nicht sogar Millionen - potentiell traumatisierter Menschen aus einem völlig anderen gesellschaftlichen und kulturellen Kontext in unsere eigene Kultur auf gesamteuropäischer Ebene unweigerlich haben wird.


 


Dabei bewahrheitet sich das uralte Prinzip, dass Ähnliches immer auch Ähnliches anzieht – ein nicht zu unterschätzendes Problem unter anderem in der statistischen Prognose der zu erwartenden Flüchtlingsströme – andererseits aber auch in sicherheitsrelevanten Fragen, wie dem gegenwärtigen Anstieg von kriminellen Vorgängen. Vorgänge deren Akteure naturgemäß danach streben sich und ihre Aktivitäten der staatlichen Kontrolle und öffentlichen Wahrnehmung weitgehend zu entziehen. Massenschlägereien, Übergriffe, Antanzdiebstähle, Schleuserwesen, Vergewaltigungen, Attentate, Schwimmbadvorfälle – die Liste von Straftaten die von Asylwerbern im Laufe der recht kurzen Zeit ihres Aufenthalts bereits verübt wurden sind lang. Und dabei gilt es zu bedenken, dass die über Presse und Medien bekannt gewordenen Fälle nur ein verhältnismässig kleiner Teil der realen Vorkommnisse sein dürften. Die Dunkelziffer liegt also noch weit höher, als man meinen könnte.


 


Alleine die Zahl der – weitgehend illegal - Eingereisten ist Legion! Die offiziellen Statistiken sprechen für sich: Gingen Politik und Medien Anfang 2015 noch von einer Zahl von 70.000 Asylwerbern in Österreich aus, wurde diese Zahl recht schnell auf 90.000 erhöht. Es ist fraglich ob damit wirklich bereits die Spitze des Eisbergs erreicht wurde, oder 2016 nicht noch weit größere Menschenmassen den Weg nach Mitteleuropa antreten werden. Zwar scheint die Situation im Frühjahr 2016 entspannter zu sein, doch diese Entspannung ist trügerisch, zumal der gebildete Rückstau danach strebt im Laufe des Jahres in geballter Wucht über uns hereinzubrechen.
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